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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Gesundheit, Sozialhilfe, Sport

Epidemien

Im Mai 2021 gab der Bundesrat den Startschuss für ein Förderprogramm für die
Entwicklung und Herstellung von Covid-19-Impfstoffen und -Arzneimitteln. Demnach
sprach er sich für ein Förderprogramm über CHF 50 Mio. aus und legte die
grundlegenden Kriterien für Investitionen des Bundes fest. Die Berechtigung für ein
solches Förderprogramm hatte ihm das Parlament mit der zweiten Revision des Covid-
19-Gesetzes erteilt, gemäss welcher der Bundesrat «sowohl die Herstellung und
Entwicklung fördern, als auch selbst eine Produktion in Auftrag geben» kann. Der
Bundesrat sah nun vor, dass das Programm die Entwicklung von Arzneimitteln fördern
kann, sofern eine private Finanzierung nicht möglich ist. Dafür müssen die
entsprechenden Arzneimittel aber «mit grosser Wahrscheinlichkeit bis Ende 2022
zugänglich gemacht werden können». Gleichzeitig verlangte der Bund eine
Gegenleistung wie die vorrangige Belieferung. Bei den Impfstoffen wollte der Bundesrat
weiterhin auf Reservations- und Kaufverträge insbesondere für mRNA-Impfstoffe
setzen. Jedoch sollen die Rahmenbedingungen verbessert werden, so dass bei einer
allfälligen zukünftigen Pandemie «früh Kapazitäten in der Forschung, Entwicklung und
Produktion von zukünftigen Impfstoffen» bereitgestellt werden können. 1
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1) Medienmitteilung BR vom 19.5.21
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